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Vorstellung des LKN.SH
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• Küstenschutz
- Nordsee
- Ostsee

• Nationalpark
SH-Wattenmeer

• WRRL-Maßnahmen
- FGE Schlei-Trave
- FGE Eider
- TEZ FGE Elbe

• Meeresschutz
- Nordsee
- Ostsee

• Gewässerkunde
- Hydrologie
- Morphologie
- konzeptionelle

Planungen

• Betriebssitz Husum
- 2 Betriebsstätten
- 5 Baubetriebe
- ca. 730 Personen

Husum

Kiel

Itzehoe

550 km Küste,
400 km Deiche

640 km Küste,
120 km Deiche



Der Klimawandel
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Quelle: IPCC, 2014: Klimaänderung 2014: Synthesebericht. Beitrag der Arbeitsgruppen I, II und III zum Fünften 
Sachstandsbericht des Zwischenstaatlichen Ausschusses für Klimaänderungen (IPCC) [Hauptautoren, R.K. 
Pachauri und L.A. Meyer (Hrsg.)]. IPCC, Genf, Schweiz. Deutsche Übersetzung durch Deutsche IPCC-
Koordinierungsstelle, Bonn, 2016.

Klimawandel und Prognosen:

Schleswig-Holstein orientiert sich am IPCC 
(Intergovernmental Panel on Climate Change), 
den zwischenstaatlichen Ausschuss für 
Klimaänderungen der Vereinten Nationen, auch 
Weltklimarat genannt

Aktuelle Basis: 5. Sachstandsbericht 2014

Berichte beschreiben
- Entwicklungen anhand Messdaten
- Prognosen unterschiedlicher 

Ausprägungen

1. Bericht 1990, 6. Bericht 2022 geplant
Sonderberichte 2018, 2019

https://de.wikipedia.org/wiki/Intergovernmental_Panel_on_Climate_Change


Der Klimawandel
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für den Küstenschutz von Bedeutung
=>  Temperaturanstieg

Quelle: IPCC, 2014: Klimaänderung 2014: Synthesebericht. Beitrag der Arbeitsgruppen I, II und III zum Fünften 
Sachstandsbericht des Zwischenstaatlichen Ausschusses für Klimaänderungen (IPCC) [Hauptautoren, R.K. 
Pachauri und L.A. Meyer (Hrsg.)]. IPCC, Genf, Schweiz. Deutsche Übersetzung durch Deutsche IPCC-
Koordinierungsstelle, Bonn, 2016.

Entwicklungen anhand Messdaten Prognosen unterschiedlicher Ausprägungen

Temperatur-Entwicklung in 
Schleswig-Holstein 1881-2016,
linear um etwa + 1°C

Temperaturanstieg bis 2100 global um
+ 1°C optimistisch und + 4°C pessimistisch

Quelle: DWD (2017): Klimareport Schleswig-Holstein;
Deutscher Wetterdienst, Offenbach am Main,



Der Klimawandel
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Temperatur-Entwicklung für Schleswig-Holstein

Quelle: Abbildungen aus Regionalmodel WETTREG, Szenario A1B auf Basis des globalen Model ECHAM5

WETTREG
- statistische Regionalisierungsmethode WETTREG (WETTerlagen-basierte REGionalisierung) 
- Zusammenhang von großräumiger, von einem GCM oder RCM vorgegebener Zirkulation (Antrieb) 

und dem lokalem Klima an „Stationen“

7,8 – 8.2 0,6 - 0,7 0,8 2,0 - 2,2 2,4 - 2,58,5 – 9.0



Der Klimawandel
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Folgen des Temperaturanstiegs für den Küstenschutz 
=> Ausdehnung der Wassermassen der Ozeane und Schmelzen der Gletscher   
=> Anstieg des Meeresspiegels

Entwicklungen anhand Messdaten

Mittlerer Meeresspiegelanstieg am Pegel Cuxhaven 1843-2015;
Quelle: Universität Siegen, Bundesanstalt für Seeschifffahrt und Hydrographie

Meeresspiegelanstieg um ca. 2 dm in vergangenen 100 Jahren messbar

Cuxhaven ca. 0.35 m in 170 Jahren Ostsee ca. 0.2 m in 110 Jahren



Der Klimawandel
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Folgen des Temperaturanstiegs für den Küstenschutz 
=> Ausdehnung der Wassermassen der Ozeane und Schmelzen der Gletscher   
=> Anstieg des Meeresspiegels

Entwicklungen anhand Messdaten

Meeresspiegelanstieg um 
ca. 2 dm in vergangenen 

100 Jahren messbar

Prognosen unterschiedlicher Ausprägungen

Weiteren Meeresspiegelanstieg um 
ca. 4 dm bis 8 dm von 2000 bis 2100 erwartet

Quelle: IPCC, 2014: Klimaänderung 2014: Synthesebericht. Beitrag der Arbeitsgruppen I, II und III zum Fünften 
Sachstandsbericht des Zwischenstaatlichen Ausschusses für Klimaänderungen (IPCC) [Hauptautoren, R.K. 
Pachauri und L.A. Meyer (Hrsg.)]. IPCC, Genf, Schweiz. Deutsche Übersetzung durch Deutsche IPCC-
Koordinierungsstelle, Bonn, 2016.



Der Küstenschutz in SH
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Nach der Sturmflut 
1962 wurde
Ende 1963 der 
erste Generalplan 
Küstenschutz 
aufgestellt. 

Dieser enthält die 
nach einer 
Überprüfung 
vorrangig zu 
verstärkenden 
Deiche.

1977, 1986, 2001 
und 2012 wurde 
dieser 
fortgeschrieben.

Vorarbeiten für eine neue Ausgabe 2022 sind in diesem Jahr angelaufen.



Der Küstenschutz in SH
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=> linienhafter + flächenhafter Küstenschutz als Einheit

Die langfristige Sicherung der Stabilität des 
Wattenmeeres in seiner Funktion als der Küstenlinie 
vorgelagerte „Energieumwandlungszone“ ist Ziel des 
flächenhaften Küstenschutzes

In den 1990er 
Jahren wurde auch 
die Wirkung des 
Wattenmeeres als 
flächenhafter 
Küstenschutz 
erkannt und 
erstmals in den 
Generalplan 2001 
aufgenommen.



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Unter dem 
Gesichtspunkt des 
Klimawandels sind 
die beiden 
Konzepte des 
Küstenschutzes 
der künftigen 
Entwicklung 
anzupassen.

Im Februar 2018 
erfolgte dieses für 
den linearen 
Küstenschutz



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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a

Deichverstärkung nach Generalplan Küstenschutz 2001 (mit Klimazuschlag von 50 cm)
Zu verstärkender Deich

Deichverstärkung nach Generalplan Küstenschutz 2001 (mit Klimazuschlag von 50 cm)
Angepasstes Deichprofil (für Baureserve)

Zu verstärkender Deich

Angepasstes Deichprofil einschl. „Klimadeckwerk“ und Treibselabfuhrweg (für Baureserve)

.

b

Aktuelle Regelverstärkung
Deichkappe als Baureserve
Profilanpassung als Baureserve (Alternative 2) für zusätzlichen Meeresspiegelanstieg

d
Aktuelle Regelverstärkung
Deichkappe als Baureserve (Alternative 1) für zusätzlichen Meeresspiegelanstieg

c

Linearer Küstenschutz:
Anpassung der Deichprofile

- Abflachung der 
Deichaußenböschung

- Wellenauflauf nimmt ab
- Verbreiterung der Deichkrone als 

Baureserve für Nachverstärkungen

- Deichkappe möglich
- ausgelegt für Meeresspiegelanstieg 

bis zu 1,5 m

- Weitere Profilanpassung möglich
- ausgelegt für Meeresspiegelanstieg 

bis zu 2,0 m,
(bei Kollabierung der Landeiskappen 
auf Grönland und in der Antarktis 
möglich)



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Für den flächenhaften Küstenschutz wurde 
im Juni 2015 die

Strategie für das Wattenmeer 2100

durch Kabinett verabschiedet.

Projekt der 
- Küstenschutzverwaltung
- Nationalparkverwaltung
- Insel- und Halligkonferenz
- Schutzstation Wattenmeer
- WWF Deutschland



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Strategie für das Wattenmeer 2100
Leitbild:
Das Wattenmeer ist in seiner Einzigartigkeit mit seiner charakteristischen
Dynamik entsprechend der Nationalpark-Zielsetzung, der Weltnaturerbe-
Anerkennung und in seiner Funktion für den Schutz der Küste und für den
Menschen zu erhalten.

Zur Erfüllung dieser Verantwortung verwirklichen Naturschutz und Küstenschutz
gemeinsam folgende langfristige Entwicklungsziele:

- Die Schutzfunktion des Wattenmeeres als Energie-Umwandlungszone zur Gewährleistung
der Sicherheit der Insel-, Hallig- und Festlandsküsten bleibt erhalten.

- Die Inseln und Halligen werden als wesentliche Strukturen des Wattenmeeres sowie als
Kulturraum der Menschen erhalten.

- …
- Die ökologischen Funktionen des Wattenmeeres werden erhalten.
- …



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Strategie für das Wattenmeer 2100

1. Anpassungsoption: 
Wachsen mit dem Meer
- alles dreht sich um das Sediment

- Wattenmeer in Größe und Funktion erhalten
- Durch Meeresspiegelanstieg entstehendes 

Sedimentdefizit ausgleichen
- Import von Sediment der vorgelagerten 

Nordsee ins Wattenmeer

=> nach heutigen Erkenntnissen die wichtigste
Anpassungsoption

=> neue Sandentnahmegebiete erkunden und 
erschließen, außerhalb des Wattenmeeres, 
jenseits der 15 m - Tiefenlinie



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz

9. Hamburger Forum für Geomatik, Lutz Christiansen, Hamburg, 23.05.2018

Strategie für das Wattenmeer 
2100 

Interreg-Projekt 
„Building with nature“

BASEWAD (Balancing Sediment 
Deficits in the Wadden Sea) 

Natur- und 
Modelluntersuchungen

=> Kommt der vor Sylt 
aufgespülte Sand durch 

Umlagerungsprozesse dem 
Wattenmeer zu Gute?

Partner: LKN.SH, BAW HH, 
FTZ Büsum der UNI Kiel

?



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Die Halligen:
AG Halligen 2050



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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AG Halligen 2050

Handlungserfordernisse/Empfehlungen

- optimiertes hydrologisches und
morphologisches Überwachungsprogramm

- Hallig-Wachstum gewährleisten

- Objektschutz an Warft-Gebäuden
erfassen und optimieren

…

- Notwendige Maßnahmen umsetzen

- die AG Halligen 2050 fortführen



Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Küstenschutz
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Ideenwettbewerb Halligen 2050



Morphologische Daten für den 
Küstenschutz
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Rahmenvermessungskonzept 
2017:
GDWS ASt Nord Kiel
BSH Hamburg
LKN.SH Husum
GDWS ASt Nordwest Aurich
NLWKN Norden

Ergebnis: alle 6 Jahre für den 
gesamten deutschen 
Nordseeküstenbereich ein 
flächendeckendes DGM

- trockenfallenden Wattflächen
mit Lasertechnik

- wasserführende Rinnen
ergänzend hydrographisch



Morphologische Daten für den 
Küstenschutz
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1. Umlauf 2016 bis 2021

Verantwortlichkeit in SH:

- LKN.SH für NF-Wattenmeer
- WSV für Eider u. Elbe

=> Laserbefliegung incl. 
Finanzierung

=> Koordinierung
hydrographischer 
Vermessung

=> DGM-W Erstellung



Morphologische Daten für den 
Küstenschutz: Laserbathymetrie
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Für großflächige Vermessungen ist der Einsatz von 
flugzeuggestützten Laserverfahren Stand der Technik.

Diese ALS-Verfahren eignen sich allerdings nur für trockene 
Flächen auf dem Festland oder an sandigen Küsten.

Für wasserführende Flächen wie im Wattenmeer und vor den 
sandigen Küsten ist das Verfahren der Laserbathymetrie 
einsetzbar.



ALS LBATHY

Grün

532 nm

Methoden:
ALS vs. Laserbathymetrie

Infrarot

1064 nm

Meeresboden

Trockener Boden
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TrübungWasserspiegel

plan oder weiß

Vegetation

Secchi

Laserbathymetrie:
Prinzip und Einschränkungen
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3 m

3 m

1-1.5 m

0-0.5 m

Offene 
Nordsee

Wattenmeer 
ohne 

Oberwasser

Wattenmeer 
mit 

Oberwasser

Secchi-Messungen 
über mehrere Jahre

Förden
Offene 
Ostsee5 m

5 m

4 m

4 m
3 m

Sichttiefen an SH-Küsten
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3 m

3 m

1-1.5 m

0-0.5 m

5 m

5 m

4 m

4 m
3 m

Systeme Hersteller Faktor

„1-Secchi-
Systeme“ 

VQ-880-G Riegl 1,5 x

Chiroptera II Leica AHAB 1,5 x

Titan Teledyne Optech 1 x

„3-Secchi-
Systeme“ 

CZMIL Teledyne Optech 2,5 x

Hawkeye III Leica AHAB 3 x

LADS II Fugro 2,5 – 3 x

Eindringtiefen an SH-Küsten
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Datenerfassung im Wattenmeer:
Airborne-Laserscaninng vs. Laserbathymetrie

Auf dem Watt befindliche 
Wasserflächen werden mit ALS 
nicht erfasst. Hydrographische 
Nachvermessung notwendig!

Auf dem Watt befindliche Wasserflächen 
werden mit Laserbathymetrie vollständig 

erfasst. 
Nur hydrographische Ergänzungsvermessung

in den Prielen notwendig!

ALS-Ergebnisse für morphologische 
Analyse der Wattflächen nicht geeignet!
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ALS 2012 LB 2016



Ostseeküste Probstei 2012
Ergebnisse Laserbathymetrie

Secchi 5 m

=> 1 Secchi-System 
Riegl VQ820

- 5m NHN
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Ostseeküste Probstei 2012
Ergebnisse Laserbathymetrie

Genauigkeit

Ca. 10 – 20 cm im 
Vergleich zu terr. und hydr. 

Vermessung
9. Hamburger Forum für Geomatik, Lutz Christiansen, Hamburg, 23.05.2018



Westküste Sylt 2015
Ergebnisse Laserbathymetrie

Sylt

- 3 m bis - 6 m

Riff-Rinne-System

Secchi 3 m

=> 3 Secchi-System 

Hawkeye III (Leica AHAB)
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Einsatz der Laserbathymetrie
2014 bis 2018
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Zusammenfassung
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Klimawandel: Meeresspiegelanstieg um ca. 4 dm bis 8 dm bis 2100 
erwartet

Linearer Küstenschutz
- Klima-Deich

Flächenhafter Küstenschutz
- Erhalt der Wattenmeeres

Zukunft Halligen

Morphologische Daten gemäß Rahmenvermessungskonzept
alle 6 Jahre

Einsatz der Laserbathymetrie für 
Watt- und Flachwassergebiete 
der SH-Küsten

=> Küstenschutz in SH für Folgen des Klimawandels gut aufgestellt!

Danke für die Aufmerksamkeit!
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